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Unsere Kinder im ULMENHOF (1977).

Die Kinder der Kinder auf einem Vereinsausflug (2010).
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In Beziehung bleiben ist ein Kunststück.

Keiner zu klein in Beziehung zu sein.
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1971

Gründung des Vereins für umfassende 

Suchttherapie DIE ALTERNATIVE.

1972 

Als eine der ersten sozialtherapeutischen 

Gemeinschaften wird der ULMENHOF in 

Ottenbach eröffnet.

1979

Eröffnung der ersten Austrittswohnung.

1980

Gründung des vereinseigenen Bildungs-

fonds zur Aus- und Weiterbildung von 

ehemaligen Substanzenabhängigen.

1981 

Eröffnung der Beratung und Nachsorge 

KANU in Zürich.

1982 

Die erste Aussenwohngruppe in Zürich 

wird eröffnet.

1983

Die Aussenwohngruppe auf dem Friedlis-

berg in Rudolfstetten wird eröffnet. Aus 

verkehrstechnischen Gründen wird der 

Betrieb im Sommer 1995 eingestellt.

1984 

Einführung des «Zwei-Generationen- 

Modells», von nun an werden Einzel-

personen und Paare mit ihren Kindern 

aufgenommen.

1984

Die Kindergruppe FIDIBUS im ULMENHOF 

wird eröffnet. Aufgrund von konzeptio-

nellen Anpassungen wird der Betrieb an-

fangs 2011 eingestellt.

1986 

Schule im ULMENHOF: Ab Schulbeginn 

1986 arbeitet ein von der Erziehungs-

direktion des Kts. Zürich angestellter Leh-

rer im ULMENHOF.

Vereinsentwicklung – Ein Überblick

«Ich wurde von einer starken Pioniergruppe herzlich  

aufgenommen.»

Ursula Baumgartner, Vereinsmitglied seit 2007, auf die Frage, 

wieso sie sich im Verein heimisch fühlt.
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Die ersten KlientInnen ziehen in die Reha-

bilitation FISCHERHUUS in Birmensdorf.

1991 

Das Vertriebssystem OCTOPUS wird lan-

ciert. Damit sollen die Marktchancen von 

ULMENHOF-Produkten verbessert werden.

1994 

Eröffnung der Sozialtherapeutischen Ge-

meinschaft BROTEGG in Frauenfeld. Im 

Frühling 2004 löst sich die BROTEGG aus 

dem Betreuungsnetz des Vereins und führt 

die Gemeinschaft selbstständig weiter.

1995

MORA, die erste Gemeinschaft für Metha-

don- oder HeroinbezügerInnen und ihre 

Kinder wird in Zürich eröffnet. Ende 1998 

wird der Betrieb eingestellt.

1996

Das Kinderhaus TIPI wird als Provisorium 

in das Betreuungsnetz integriert. 2000 

wird der Neubau Kinderhaus TIPI in Bir-

mensdorf eingeweiht, nun werden dort 

über 40 Kinder betreut.

1998

Aufbau und Inbetriebnahme der Werkstät-

ten PALETTI in Ottenbach.

1999 

Eröffnung des Bistro-Ladens AFFAIR in 

Ottenbach, welcher Produkte aus sozial-

therapeutischen Werkstätten verkauft.

2002

DIE ALTERNATIVE erhält für das Qualitäts-

managementsystem, das im gesamten 

Betreuungsnetz eingeführt ist, das Zerti-

fikat QuaTheDA des BAG, zertifiziert durch 

die SQS. Erfolgreiche Rezertifizierungen 

in allen folgenden Jahren.

2004

Die erste Klientin zieht mit ihrem Kind in 

eine Integrationswohnung des BACHMOOS 

in Obfelden. Eine Starthilfe zur Reinteg-

ration in die Gesellschaft.

2005

Einführung des Schwangerschaftsmoduls 

in der Sozialtherapie ULMENHOF, ein An-

gebot für Schwangere zum Schutz des 

Ungeborenen und zur Vorbereitung auf 

die Elternschaft.  

«Zusammen leben – zusammen raufen – zusammen arbeiten – die 

alltägliche Auseinandersetzung für ein liebevolles Miteinander.»

Christine Grünenfelder, Vereinsmitglied seit 1977, auf die Frage, 

was ihr von den Anfängen des Vereins speziell in Erinnerung 

geblieben ist.
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Die ALTERNATIVE erhält das ZEWO-Güte-

siegel, welches gemeinnützige Organisa-

tionen für den gewissenhaften Umgang 

mit den ihnen anvertrauten Spendengel-

dern auszeichnet. Das Gütesiegel beschei-

nigt den zweckbestimmten, effizienten 

und wirkungsorientierten Einsatz von 

Spenden. 

Eröffnung des zweiten Geschenkladens 

AFFAIR am Zytturm in Zug. Da der Laden 

zu wenig rentiert, wird er Ende 2009 

geschlossen. 

«Wir erwarten eine kontinuierliche Auseinander- 

setzung mit drogenpolitischen Fragen, den Austausch 

unter den Vereinsmitgliedern und eine persönliche 

Horizonterweiterung durch die Betrachtung von  

verschiedenen Lebensentwürfen.» 

Lena Krähenbühl & Manu Mattenberger, 

Vereinsmitglieder seit 2010

2009

Umsetzung des höchstmöglichen Standards 

an Qualitätssicherung im Bereich der Finan-

zen (Swiss GAAP FER21; IVSE; ordentliche 

Revision inkl. IKS).

2011

In der speziell begleiteten 'Familien-Einheit' 

der Sozialtherapie ULMENHOF wird insbe-

sondere eine intensivere Beratung und 

Betreuung beider Generationen realisiert. 

 

2011

Der Verein feiert sein 40-jähriges Bestehen!
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«Die Suchtproblematik hat auch vor der Institution Schule nie 

Halt gemacht. Ich bin froh für meine Tätigkeit als Lehrer von  

den Erfahrungen und dem Wissen der ALTERNATIVE profitieren 

zu können.»

Herbert Ochsner, Vereinsmitglied und Lehrer

Herzlichen Dank 
allen aktiven Vereinsmitgliedern 
für ihr Engagement

Yasmine Altmann

Ursula Baumgartner

Franz Baumgartner

Claudia Bolliger 

Christian Bolliger

Peter Burkhard

Ruth Burtscher

Viktor Burtscher

Jürg Eggenberger

Vreni Fanger

Elisabeth Frei

Niklaus Frei

Margrit Frei-Schäppi

Markus Frei-Schäppi

Maja Girschweiler Trenkle

Christine Grünenfelder

Seraina Grünenfelder

Hans Rudolf Haegi

Heidi Holliger-Widmer

Brigitte Jörg

Anita Koch

Harry Koch

Lena Krähenbühl

Silvia Marthaler

Manuel Mattenberger

Barbara Meister

Flurin Meister

Sandra Müller

Elisabeth Ochsner 

Herbert Ochsner

Hans Peter Stutz

Thomas Trenkle Popp



ZENTRALE DIENSTE 
Unterer Lätten 1, Postfach 20, 
8913 Ottenbach
Tel 044 763 40 80, Fax 044 763 40 96
contact@diealternative.ch

KANU
Beratung und Nachsorge
Zurlindenstrasse 134, 8003 Zürich
Tel 044 454 40 50, Fax 044 454 40 51
kanu@diealternative.ch

ULMENHOF
Sozialtherapie
Affolternstrasse 40, 8913 Ottenbach
Tel 044 762 61 21, Fax 044 762 61 20
ulmenhof@diealternative.ch

Werkstätten
Affolternstrasse 40, 8913 Ottenbach
Tel 044 762 61 22, Fax 044 762 61 26
werkstaetten.ulmenhof@diealternative.ch

Familien-Einheit
Wohngruppe
Affolternstrasse 40, 8913 Ottenbach
Tel 044 762 61 23, Fax 044 762 61 20
kinder@diealternative.ch

TIPI
Kinderhaus
Alte Urdorferstr. 2, 8903 Birmensdorf
Tel 044 777 60 90, Fax 044 777 60 92
kinder@diealternative.ch

FISCHERHUUS
Rehabilitation
Alte Urdorferstr. 4, 8903 Birmensdorf
Tel 044 737 09 37, Fax 044 737 09 57
rehabilitation@diealternative.ch

PALETTI
Werkstätten  /  Integrationsarbeitsplätze
Unterer Lätten 1, 8913 Ottenbach
Tel 044 763 40 93, Fax 044 763 40 96
werkstaetten.paletti@diealternative.ch

BACHMOOS
Integrationswohnungen
c / o FISCHERHUUS, Alte Urdorferstrasse 4, 
8903 Birmensdorf
Tel 044 737 09 37, Fax 044 737 09 57
rehabilitation@diealternative.ch

OCTOPUS
Vertrieb sozialtherapeutischer 
Gemeinschaften
Unterer Lätten 1, 8913 Ottenbach
Tel 044 763 40 90, Fax 044 763 40 91
octopus.ott@diealternative.ch

AFFAIR
Bistro-Laden
Unterer Lätten 1, 8913 Ottenbach
Tel 044 763 40 90, Fax 044 763 40 91
octopus.ott@diealternative.ch

www.diealternative.ch
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	 Verein			 

	 Vorstand 	 Präsidentin: Barbara Meister, Ottenbach
		  Kassierin: Margrit Frei, Frauenfeld
		  Aktuarin: Elisabeth Frei, Zürich
		  Beisitzerin: Maja Girschweiler Trenkle, Ottenbach
		  Beisitzerin: Ursula Baumgartner, Knonau

	 Sozialtherapeutisches
	 Betreuungsnetz 	 Gesamtleitung: Peter Burkhard	 	

	 Beratung, Integration	 Bereichsleitung: Marlies Huber		

		  KANU		
		  Beratung und Nachsorge
		  Zürich

	 Therapie 	 Bereichsleitung: Barbara Sachia Kilchenmann, Othmar Rist	

		  ULMENHOF
		  Sozialtherapie 
		  Ottenbach

	 Kinder 	 Bereichsleitung: Anke Knetemann	

		  TIPI	 Familien-Einheit														       	
		  Kinderhaus	 Wohngruppe										     	
		  Birmensdorf	 Ottenbach

	 Rehabilitation 	 Bereichsleitung: Hans Bänziger	                                                    

		  FISCHERHUUS	 BACHMOOS
		  Rehabilitation	 Integrationswohnungen
		  Birmensdorf	 Obfelden

	 Arbeit 	 Bereichsleitung: Othmar Rist		

		  ULMENHOF	 PALETTI
		  Werkstätten	 Werkstätten
		  Ottenbach	 Ottenbach
		
		  OCTOPUS	 AFFAIR		
		  Vertrieb und Verkauf	 Bistro-Laden
		  Ottenbach	 Ottenbach

Organigramm



www.diealternative.ch

Herzlichen Dank!

Zentrale Dienste

Unterer Lätten 1

Postfach 20

8913 Ottenbach/ZH

Telefon 044 763 40 80

Telefax 044 763 40 96

contact@diealternative.ch

PC-Konto: 87-80100-5

Unterstützen Sie die ALTERNATIVE durch

	 – eine Spende

	 – eine Gönnermitgliedschaft oder

	 – ein Legat

Oder nutzen Sie unsere vielfältigen Dienstleistungen

	 – fürs Catering bei Ihrem nächsten Event

	 – für individuelle Schreiner-, Maler-, Metall- 

	    und Textilarbeiten

	 – für professionelle Mailings, Karten und 		

	    kreative Werbegeschenke

	 – oder kaufen Sie handgefertigtre Produkte in 	

	    unserem OnlineShop auf
 

	    www.diealternative.ch/shop

Hilfe hat viele Gesichter:

Besuchen Sie unsere Webseite 
für mehr Informationen: 



Ressourcen erkennen, entwickeln, nutzen − für eine menschliche Gesellschaft.

«Die fröhliche Kochschürze 
'menschlich' zaubert gute Laune 
in meine Küche.»

Eine OnlineShop-Kundin

Besuchen Sie uns auf 
www.diealternative.ch/shop


